
Besprechungen
hätte eine Untersuchung: Sakrament und Probleme und Fragestellungen unterschoben.
sSichtbares Zeichen ZUL Vollständigkeit der d  16 s1€E nicht haben konnten. arum sind

auch TE Worte nicht Sinne modernenAusführungen beigetragen. Kugen Walter
gebührt gerade {tür dieses Bändchen NSCI Verstehens A deuten. Die allgemeın mensch-
besonderer Dank Waolt lichen Probleme, die ın dem Buch sachlich

und mıiıt 1el1 W issen behandelt werden,
Frömmigkeit des Sünders. Von Kıva Firkel. chen tür geistig interessierte Menschen
187 S: Innsbruck - Wıen 1951, Tyrolia- lesenswert. Simmel

Verlag (Auslieferung Tyrolia-Buchhandlung,
München., Türkenstralße 34) art. 4.830 OChristliche Weltanschauung und die Pro-

bleme der ‚eıt Von Johann Fischl. DAKıne Ärztin wendet sich h'  1eT AUS ihrer Kr-
fahrung als Psychotherapeutin 2881 den Men- lage. (442 S Graz-Wien 1948, Styria. art.
schen uns:! Tage, der relig1ös olt eın  va Su- 14.40
chender se1n WIT:! Dieser moderne Alltags- Es gibt wohl kaum eiıne Erscheinung des
mensch ıst ım Gegensatz /A irgendeinem heutigen Geisteslebens, aut die der Verfasser
weltternen „Frommen‘“ unter dem ‚‚Ddünder“‘ nicht wenigstens kurz eingegangen waäare. Er
gemelnt. Vlit ihm möchte die Verlasserin versteht © die Fragen spannend und an

nıcht iın einer irommen aszetischen Fach- gend behandeln. Da nach einer Dar-
sprache, sondern sachlich un ın UNSCTET stellung des christlichen Menschenbildes
Sprache VO. heute ber wichtige religiöse ın Auseinandersetzung miıt der modernen Phi-
"T”hemen reden. S  115 tut ehrlich un! frisch, losophie und Psychologie me1ı1lst auft Grenz-

auch manchmal etwas dozierend. Cha- fragen des geistigen Lebens eingehen mMu
rakterformung, priesterliche Hilfe, sakra- w1€e etwa Geistererscheinungen, Hellsehen,
mentales Leben. Caritasdienst, christlicher Astrologie, Geheimlehren, ze1ıgt NDU, Ww16
Auftrag ın der Welt SIN ein1ge Themen. krank NSECETEC Zeit ist. Von einem festen un
Wenn das Buch uch kein vollständiger sicheren Standpunkt AUS gibt das Buch 1n€
Aufrıils der Frömmigkeitslehre se1in will, kluge und welse Urientierung ın vielen
verwundert doch, da{fß dem Gebet AaUS- SimmelFragen.
drücklich wen1g Raum gewidmet
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Die Türe öffnet sıch. Von Luise Schoalz. Kirchengeschichte(209 S) St. Ottilien. Kos- Verlag.
Die Kırche des Mittelalters. Von W ilhelmKlar. mıiıt zwingender Logik zeigt die Ver-

tasserin dem Vilenschen Tage den euß (440 oh) 2. Aufl Bonn 1950, Verlag
Weg ZU Selbsterkenntnis und ZU (Gottes- der Buchgemeinde Bonn. Gln 12.30
erkenntnis. Wer S1C die Mühe nımmt, die [)as großangelegte Werk 55  1€ katholische
nıcht immer eichte Gedankenarbeit nach- Kirche W andel der Zeiten un Völker‘®®,
zuvollzıehen, wird immer wieder HNEeEU iın dem Albert Ehrhard die Früchte eiINES
staunt Se1Nn ber die Brauchbarkeit dieser reichen Forscherlebens niederlegte, blieb bei
Gedanken tür das praktische Leben Wır seinem ode mıiıt den beiden Bänden
würden dieses Buch SCINC iın der Hand des .„„‚Urkirche un Frühkatholizismus®® und 5  1€
modernen suchenden Menschen sehen, beson- griechische un die lateinische irche‘“ ull-

ders uch iın den Händen VO! Studenten un vollendet zurück. Es 1Ns Mittelalter hinein
Altakademikern. (35 W5lr tortzusetzen wohl nıemand berufener

als der Bonner Kirchenhistoriker W iılhelm
Neuß. der bereits ın seiner kleinen, ber tie1-
dringenden Schriftt ‚„‚Das Prohblem des MVMıittel-

Mensch un Welt alters“ un: schon vorher iın den be-
rühmt gewordenen ‚„Studien 711} ‚Mythus des

Was ıst der Mensch? Von Johann. Fischl. Jahrhunderts‘ *® 1934 seine Vertrautheit
(283 ] Graz- Wien, „Styrla”” Steirische Ver- miıt den KFragen dieses überquellend reichen
lagsanstalt. und für das Abendland grundlegenden

Das Buch gibt eine eindrucksvolle iDar- Abschnitts der Kirchengeschichte erwlesen
stellung dessen, W asSs die Denker aller Zeiten hatte. S0 1ä1st der Vertasser das gewaltige
über den Menschen aussagten, Der Vertfasser Drama des Jahrtausends. das die Einheit
steht auft christlichem Boden Hier hat Kuropas im christlichen Glauben ıinter Stür-
den sicheren ÖOrt, VO dem AU: die 1981881 aller Art erstehen un vergehen sah,
schwerste Frage des Menschen, ach seinem angefangen VO  — der. Völkerwanderung bis
Wesen und nach seinem Sinn, beantworten Z jähen Abbruch ın der Glaubensspaltung,
kann. Man merkt das VOTL allem des Ver- Epoche Ul Epoche VOL dem Leser abrollen,
fassers Stellung ZULC Geschichte. Interessant in durchsichtiger Gliederung un glücklicher
ist das Buch VOT allem dadurch, da{fs das Verbindung der Papstgeschichte mıiıt der Ge-

schichte der einzelnen Länder., des InNnner-
ıst Ireılich auch seine Getahr. Nur eicht
SaANZE abendländische Denken darstellt. Das

kirchlichen Lebens un: jener unterirdischen
werden Denkern längst VETSANSCHEC Zeiten Krätte un: Strömungen, die sich TST dem
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